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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11

RSV Hannover IV : SG Limmer 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Ebner und Hor bleiben gegen den RSV Hannover IV 
ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 32:26 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der SG Limmer ihr Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe
11 gegen den RSV Hannover IV. 180 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel
Ebner / Hor den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt
zeigte das obere Paarkreuz mit Ebner und Hor, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zimmermann / Hachmeister gegen Paggel / Shen hieß die Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Kairies / Glauer hatten gegen Ebner / Hor beim 8:11, 8:11, 6:11 kaum eine
Chance. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Kettler / Wende gegen Wehrend / de Miguel
Careta nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:4, 6:11, 11:4 nicht verloren. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Andreas Zimmermann in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match
gegen Dennis Hor. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thorsten Kettler beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Björn Ebner. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Anlaufschwierigkeiten musste
Werner Kairies zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Hierbei überließ Kairies
seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Wenige Chancen hatte indes im
Anschluss Wilfried Glauer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Alexander
Paggel. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe.
Keinen Zähler beisteuern konnte Bernd Hachmeister im Match gegen Christian de Miguel Careta,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Lange mit Jan Wehrend kämpfen
musste Karl-Heinz Wende in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache
Nerven. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus
Sicht von Wende beendet wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Das Einzel
zwischen Andreas Zimmermann und Björn Ebner, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete indes mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! 10:18
(Zimmermann) bzw. 19:6 (Ebner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Kaum Chancen hatte Thorsten Kettler beim 7:11,
3:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Dennis Hor, so dass Hor seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust
des ersten Satzes gewann Werner Kairies die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:11 (Kairies) und
10:13 (Paggel). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Leider musste Yangjun Shen
am Nachbartisch sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den RSV Hannover
IV. Einen weiteren Punkt erhielt dann der RSV Hannover IV, da Bernd Hachmeister sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Die richtige Taktik hatte Karl-Heinz Wende beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Christian de Miguel Careta von Beginn an. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:7 (Wende) und 1:1 (de Miguel Careta). Bevor die beiden
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Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Chancenlos waren hingegen dann Zimmermann /
Hachmeister gegen Ebner / Hor nicht, aber mehr als ein 8:11, 6:11, 11:4, 4:11 sprang nicht heraus.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des RSV Hannover IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:28 bei einem Saison-Sieg, 13 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft der SG Limmer geht es stattdessen am 23.04.2023 gegen den TTC Helga
Hannover III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 RSV Hannover IV

Doppel: Zimmermann / Hachmeister 0:2, Kairies / Glauer 0:1, Kettler / Wende 1:0 
Einzel: A. Zimmermann 0:2, T. Kettler 0:2, W. Kairies 2:0, W. Glauer 1:1, B. Hachmeister 1:1, K.
Wende 2:0 

 SG Limmer
Doppel: Ebner / Hor 2:0, Paggel / Shen 1:0, Wehrend / de Miguel Careta 0:1 
Einzel: B. Ebner 2:0, D. Hor 2:0, A. Paggel 1:1, Y. Shen 0:2, J. Wehrend 0:2, C. Careta 1:1


